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• Moderation durch Frau Kreuzmann und Herrn Blum 

1. Berufsorientierungsprogramme der SKW Piesteritz-Gruppe  

futurea Science Center (Vorstellung durch Frau Dorn und Herrn Wallentin) 

• keine Lehrstellenbörse oder Berufswerbungszentrum, sondern wirbt durch die hier gebotenen 
Zahlen und Fakten für eine Zukunftsplanung am Standort.  
 Zukunftsplanung junger Menschen 

• will über verschiedene Berufsfelder aufklären 
• ein Ziel ist es auch, dass sich neue Firmen im Landkreis ansiedeln 
• Zielgruppe: Vor- und Grundschüler, 5.-9. Klasse, Abschlussjahrgänge, Auszubildende, Studenten, 

Referendare und Lehrer 
• Berufsorientierungsangebote: 

o Staffellauf der Berufe (siehe Anhang): findet im Mai statt, ist für SuS von 14 – 18 Jahre, 
Vorstellung folgender Ausbildungsberufe: Chemikant, Chemielaborant, Industriemechaniker, 
Elektroniker für Betriebstechnik und für Automatisierungstechnik, Eisenbahner im 
Betriebsdienst, Industriekaufmann  

o BerufsErlebnisTag (siehe Anhang): findet im August statt, ist für die 9. und 10. Klassen 
Vorstellung folgender Ausbildungsberufe: Industriemechaniker, Elektroniker für 
Betriebstechnik und für Automatisierungstechnik, Eisenbahner im Betriebsdienst, 
Industriekaufmann, Chemikant, Chemielaborant, Fachkraft für Lebensmitteltechnik, Fachkraft 
für Lagerlogistik, Mechatroniker, Fachinformatiker, Informatikkaufmann 
 weitere Informationen finden Sie auch unter www.job-laeuft-wittenberg.de  

• Netzwerk Schule-Wirtschaft – Was können wir gemeinsam tun? 
 neue Netzwerkpartner finden  Vorstellung von Herrn Steffen (Wittenberger Bäckerei) 

Wittenberger Bäckerei 

• Laut PPP 
• Seit 2017 gegründet 
• 2018 mit der Produktionsphase begonnen 
• Produktion läuft vollautomatisiert 
• Deutschlandweite Lieferung, aber auch in die Schweiz und nach Österreich  
• Bieten folgende Berufe: Mechatroniker, Fachkraft für Lagerlogistik, Fachkraft für Lebensmitteltechnik 

 SKW bildet und bietet viele verschiedene Berufe an/aus 

2. Vorstellung GPS- und Bustouren durch FAW 

• Durch Frau Rettig und Frau Block (FAW) 
• Laut PPP 

 

http://www.job-laeuft-wittenberg.de/
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GPS-Touren  

• für das Stadtgebiet Wittenberg fertiggestellt 
• Wurden von Schülern für Schüler entwickelt 
• Geeignet für die Klassenstufe 8 bis 10 
• Dauer einer Tour ca. 180 min 
• FAW stellt für interessierte Schulen Tablets zur Verfügung (Klassensatz von 16 Tablet) 
• Schüler*innen können in der Gruppe oder einzeln die Routen ablaufen 
• Je Routenpunkt muss ein Quiz absolviert werden, um zum nächsten Routenpunkt zu gelangen 
• Bieten zusätzlich Bewerbungstraining an 

 GPS-Touren sollen weiterentwickelt werden, auch für andere Städte  

Bustouren 

• Für den Landkreis Wittenberg 
• Geeignet für die Klassenstufe 8 bis 10 
• Dauer einer Tour 1 Projekttag für max. 25 Schüler*innen 
• Projekttag beginnt in der Schule mit der Belehrung und Vorstellung des Tagesablaufes, danach 

erfolgt der Besuch von 2 – 4 Betrieben (Präsentation, Führung, Gespräch) und am Ende wird der Tag 
ausgewertet 

3. Aktueller Stand Veranstaltung Speed-Dating 

• Ist ein Ziel des Netzwerkes Schule-Wirtschaft, Vorstellung durch Herrn Blum 
• Organisation:   

o Termin:  9. Juni 2020 
o Zeit:   14 – 16 Ihr 
o Ort:   GTS Rosa-Luxemburg in Wittenberg (oberste Etage: Aula + Klassenräume)  

• Ziel: 100 Jugendliche für die Veranstaltung zu gewinnen (die mitmachen), Teilnahme von 40 Firmen 
• Zielgruppe:  

o Schüler*innen, die noch keine Lehrstelle gefunden haben oder die noch nach keiner Lehrstelle 
gesucht haben (mangelnde Motivation, kein Plan für die Zukunft, schlechte Noten); 
Hauptschüler*innen der 9. Klasse, Realschüler*innen der 10. Klasse und Gymnasiasten der 11. 
Klasse  

o Lehrstellensuchende – Bewerber des Jobcenters 
o Firmen, die noch keine Lehrlinge für das kommende Ausbildungsjahr haben (die noch 

unversorgt sind) 
• Ablauf: 

o 1. Stunde: - Durchlauf der SuS von max. 4 Stationen 
    (Gespräche mit Firmen führen, 10 min Gespräch, 5 min Wechsel) 

o 2. Stunde: - SuS Möglichkeit vorherige Gespräche mit den Firmen  
    weiterzuführen oder mit anderen Firmen ins Gespräch zu kommen 
     offene und ungezwungene Runde 
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  - zusätzlicher Workshop/zusätzliches Angebot VR-Brillen  
                             (Hinweis: eher bestellen) 

• Befragungsflyer wird demnächst an den Schulen mit einen Schreiben versendet, Rücklauf bis Ende 
Februar 2020 

• Nächstes Treffen findet im April 2020 statt 

4. Vorstellung der Ergebnisse der Sozialraumanalyse 

• Ein kurzer Auszug der Befragung wird von Frau Göricke vorgestellt 
• Befragung fand im April bis September 2019 in den Schulen im ländlichen Raum statt 
• Freiwillige Befragung 
• 6 Schulen bzw. 139 Schüler*innen der 8. Klasse nahmen teil  Hinweis: nächstes Mal die 9. Klassen 

zu befragen 
• Neben den Schüler*innen wurden die Fachkräfte befragt (Berufsorientierungslehrer*innen, 

Berufseinstiegsbegleiter*innen und Schulsozialarbeiter*innen) 
• Ziel: aktuelle Bedarfe im Bereich der Berufsorientierung im Landkreis Wittenberg aufzudecken 
• Durch die Erfassung der Bedarfe können differenziertere Berufsorientierungsangebote im 

ländlichen Raum des Landkreises Wittenberg entwickelt und der Übergang von schulischer zur 
beruflichen Bildung verbessert werden. 

• Die Ergebnisse fließen in das Umsetzungskonzept/Beratungskonzept der Jugendberufsagentur 
ein. 

• Die Jugendberufsagentur (JBA) „Job. Läuft.“  wird ab 2020 in der  Melanchthonstraße 3a in der 
Lutherstadt Wittenberg eröffnet. Unter einem Dach finden sie hier neben der Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit, dem Jobcenter und dem Jugendamt des Landkreises Wittenberg viele 
weitere Ansprechpartner rund um das Thema Übergang Schule-Beruf.  
 nächsten Sitzung JBA vorgestellt 

• Die Ergebnisse werden noch der Koordinierungsgruppe RÜMSA vorgestellt, nach ihrer Freigabe 
werden die Ergebnisse der Befragung veröffentlicht. 

5. Ziele des Netzwerkes 

• Vorstellung durch Frau Kreuzmann 
• Siehe Strategiepapier 
• Neue Ziele werden nächstes Jahr entwickelt 

6. Sonstiges 

• Nächste Sitzung findet im ersten Quartal 2020 bei EMPL statt  Termin wird über KS RÜMSA 
versendet 
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